
Die Amriswiler Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 

gab wenig Anlass zu Diskussionen. Einstimmig genehmig-

te das Stimmvolk das Budget 2016. Im kommenden Jahr 

wird es über die Zukunft der Sportanlagen Oberfeld und 

Tellenfeld entscheiden können. Informationen aus erster 

Hand gab es auch zu weiteren aktuellen Projekten.

Martin Salvisberg hielt an der Gemeindeversammlung im 

Pentorama einerseits Rückschau auf das Jahr 2015, gab aber 

auch einen Einblick in aktuelle und bevorstehende Projekte. 

Schon bald, am 28. Februar 2016, zur Abstimmung gelangt 

die Sport- und Schulanlage Oberfeld. Hier sind die Besitzver-

hältnisse zwischen der Politischen Gemeinde und der Volks-

schulgemeinde heute sehr ver�ochten und entsprechend 

kompliziert. Es besteht ein Baurechtsvertrag, der diese Si-

tuation regelt und die Höhe des von der Schule zu zahlenden 

Baurechtszinses festlegt. «Da dieser Zins für heutige Verhält-

nisse sehr hoch ist, möchte die Schule das Grundstück schon 

seit einigen Jahren gerne erwerben», erklärt Salvisberg.

Der Stadtrat und die Schulbehörde wenden sich nun mit 

einer gemeinsamen Botschaft an das Volk. Abgestimmt wird 

konkret über die Aufhebung des Baurechtsvertrags vom  

18. Oktober 1995 für das Schulareal im Oberfeld und den 

Verkauf der Baurechtsparzelle sowie der Gebäudeanteile der 

Politischen Gemeinde an die Volksschulgemeinde zum Preis 

von 3,9 Millionen Franken.

Informationsveranstaltung zum Tellenfeld im Frühjahr

Voraussichtlich am 5. Juni 2016 folgt die Urnenabstimmung 

über die Sanierung und Erweiterung der Sportanlage Tellen-

feld. Das ö!entlich präsen-

tierte Siegerprojekt sieht ei-

nen Anbau an die bestehende 

Sporthalle vor. Es besticht 

durch eine neue Erschlies-

sung mit einer gemeinsamen 

Eingangshalle und der damit 

verbundenen Klärung der 

Zugangsverhältnisse. Detail-

lierte Informationen gibt es 

am 9. März, um 19.30 Uhr, an 

einer ö!entlichen Veranstal-

tung im Pentorama. «Derzeit 

wird das Projekt optimiert 

und es werden die Baukosten 

ermittelt», so Salvisberg. Er 

zeigt sich zuversichtlich, 

dass für dieses gute Projekt eine Mehrheit bei den Stimmbe-

rechtigten gefunden werden kann.

Ja zu Budget sowie Beitrags- und Gebührenordnung

Auf keinerlei Widerstand stiess der städtische Voranschlag 

2016 an der Gemeindeversammlung. Einstimmig genehmig-

ten die 229 anwesenden Stimmberechtigten den budgetierten 

Aufwandüberschuss von 847 000 Franken. Der Steuerfuss der 

Politischen Gemeinde Amriswil bleibt damit unverändert bei 

63 Prozent. Eine Steuerfusserhöhung in einem Jahr scheint 

allerdings sehr wahrscheinlich, wie Stadtpräsident Martin 

Salvisberg deutlich macht.

Mit grossem Mehr (fünf Enthaltungen) sagten die Stimm-

berechtigten auch Ja zur Bei-

trags- und Gebührenord-

nung für Erschliessungs- 

anlagen. Mit diesem Ent-

scheid wurde die rechtliche 

Grundlage für die Erhebung 

von Erschliessungsbeiträ-

gen, Anschlussgebühren 

und wiederkehrenden Ge-

bühren für die Werkleitun-

gen und die Kanalisation ak-

tualisiert.

Schliesslich fanden auch 

alle 15 zur Abstimmung un-

terbreiteten Einbürgerungs-

gesuche klare Zustimmung. 

(RH)       Mehr: www.amriswil.ch
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Vorsorgeplan 3 
Zahlen Sie noch vor Weihnachten ein 

 und sichern Sie sich Ihren Steuervorteil 

Raiffeisen Vorsorgeberatung 

Vereinbaren Sie einen Termin  
mit Ihrem persönlichen Kundenberater. 

Carmen Tobler 

Leiterin Kundenberatung 

Tel. 071 414 75 44 
carmen.tobler@raiffeisen.ch Amriswil-Dozwil-Sommeri 

Der Hofladen voll feiner,

überraschender Geschenke.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · Steinebrunn · 071 470 01 23

Mi 13 – 19 Uhr und Sa 8 – 17 Uhr
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Es weihnachtet

Ende Oktober schon fängt der Weihnachts-

rummel an. Die Kaufhäuser stellen Weih-

nachtsartikel aus. Gezielt werden die Kinder 

angesprochen und «verrückt» gemacht. Ge-

wisse Eltern ziehen noch mit. Da wird das 

Kind ruhig gestellt, indem es Geschenke aus-

wählen darf. Gerade zu grotesk ist, dass sie 

schon spielen dürfen mit dem Ausgesuchten. 

Am Heiligen Abend wird dann das Geschenk 

einfach nochmals unter den Baum gelegt! 

Dann die Überhäufung von Geschenken. 

Aber eben, man will dem Kinde in diesen Ta-

gen zeigen, wie lieb man es hat!? Der Christ-

baum wird auch schon Tage vorher ge-

schmückt. Tja, dem sagt man modern! Ich 

finde es irgendwie schade. Einst war das ge-

heimnisvoller, spannender. Ohne Hektik und 

Stress! Wie drückten wir die Nase platt am 

Schaufenster des Müller–Schütz oder dem 

Kaufhaus Adler. Stundenlang standen wir 

davor und träumten von der Eisenbahn die 

da im Kreise herumfuhr. Man wusste beilei-

be nie, was man neben dem Üblichen - So-

cken und Nasenlumpen - noch geschenkt be-

kam. Man wusste nur, es gibt nicht viel, aber 

das kam von Herzen! Es musste eben auf das 

Geld geschaut werden. Unter dem Baum la-

gen dann zusätzlich als Überraschung etwas 

Holziges zum Spielen oder ein Batzen für die 

Sparbüchse. Wie waren wir jedes Mal ganz 

«chribbelig»! Dann sahen wir ihn, herrlich, 

wie schön und hell der geschmückte Baum 

strahlte, in einem einfachen, aber besonde-

rem Lichte. Da war sie, die stille, heilige 

Nacht! Die Geschenke rückten ab dem An-

blick für einige Zeit in den Hintergrund! Eine 

feierliche Stimmung erfasste mich jedes 

Mal. Einfach himmlisch. Das Christkind hat-

te wieder ganze Arbeit geleistet! Zuerst wur-

de jedoch gegessen. Meistens gab es Suppen-

huhn mit Nudeln, zum Dessert einen Apfel 

gefüllt mit Nusspaste. Nachher wurde ge-

sungen und Opa erzählte die Geschichte von 

der Geburt des Heilandes; dann erst kam die 

Bescherung. Ja, es waren einfache, ruhige 

aber besinnliche Weihnachten, sie gingen 

jedes Mal tief ins Herzen und da sind sie 

heute noch. Weihnachten einst und heute, 

eine kalte Weltreise dazwischen!   Hasli

«geSTADTen Sie.. .»«geSTADTen Sie.. .» GEMEINDEVERSAMMLUNG

Oberfeld-Verkauf kommt zur Abstimmung

B
ild

: 
R

o
g

e
r 

H
ä

n
i

Die Oberfeld-Anlage soll gänzlich an die Schule übergehen.

Migros: öffentliche Auflage nach den Festtagen

Vorwärts gehen dürfte es demnächst auch in Sachen Migros. Wie 

schon im Mai 2012 kommuniziert, plant die Genossenschaft Mig-

ros Ostschweiz am bestehenden Standort im Zentrum von Amris-

wil einen dreigeschossigen Neubau und 240 öffentliche Parkplät-

ze in einer Tiefgarage. Die Zufahrt zu den zwei unterirdischen 

Parkdecks ist neu von der Zielstrasse her geplant, dies mit einer 

Verbindung zur bestehenden Parkgarage unter dem Amriville. 

«Während den letzten beiden Jahren wurde ein Gestaltungsplan, 

inklusive eines Umweltverträglichkeits-Berichts, ausgearbeitet und 

das Bewilligungsverfahren eingeleitet. Die Vorprüfung bei den kan-

tonalen Ämtern ist soeben abgeschlossen worden. Nach den Fest-

tagen sollen die Pläne öf fentlich aufgelegt werden», informiert Mar-

tin Salvisberg,

Während der Bauzeit der neuen Migros werden die Kundinnen 

und Kunden in einem Provisorium im Radolfzellerpark bedient. 

«Dieses Provisorium wird danach wieder abgebrochen und der 

Park wieder hergestellt, dies natürlich auf Kosten der Migros.»

Kultur schenken 

Mit einem Ticket für eine Veranstaltung 

im Kulturforum schenkt man mehr als 

nur eine Vorführung.  Seite 3

Neue Hochdruck-Gasleitung

Die Gasversorgung Oberthurgau-See 

hat eine neu gebaute Hochdruck-Gas-

leitung in Betrieb genommen.  Seite 5

Hotel Restaurant 

Bären
Amriswil

Bären-Jassmeisterschaft: 
10. Dezember 2015 bis 8. Januar 2016 

ab 16.00 bis 22.00 Uhr.

Finaltag: 8.1.2016

Kürung der Sieger. 

Die 10 Ersten gewinnen 

die Hauptpreise. 

Einsatz pro Passe: Fr. 4.–
Telefon 071 410 20 50, info.hotelbaeren@gmail.com
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Viele Mütter und Väter, Gotti und Göttis sowie Grossel

tern sind zur Zeit auf der Suche nach einem 

Weihnachtsgeschenk

für eine Veranstaltung im 

man mehr als nur eine 

medy- oder Musikanlasses. Wer 

kauft – eine zum verschenken und eine für sich selbst – 

schenkt auch Zeit! Eine oder zwei Stunden zusammen 

geniessen

Geschenk-Tipp für Erwachsene und ältere Kinder

cker und der in Paris geborene Alexander Neander 

bewegen sich zwischen Mimenspiel und Körperbe

wegung, Clownerie, Slapstick und Tanz. Ihr Bildthe

ater ist voll Magie, feinstem Humor und optischer 

Illusionen. Die Geschichten, die sie erzählen, sind 

heiter, besinnlich und teilweise auch tragisch. Ein 

Ticket für Bodecker & Neander kostet 35 Franken. 

Machen Sie das Leben farbiger!

Wenn es um Farbe geht, sind Sie bei der 

Maler Schoop GmbH genau richtig. Seit bald 

20 Jahren bringen René Schoop und sein 

qualifiziertes Team Farbe ins Leben. Qualität, 

Verbindlichkeit und Flexibilität zeichnen sie 

aus. 

Sie planen einen Umbau oder eine Renovation? 

Gerne nehmen wir Ihre Wünsche entgegen und 

gehen auf Ihre Bedürfnisse ein. Wir beraten Sie 

fachmännisch und kompetent vor Ort im Innen- und 

Aussenbereich. 

Unser Angebot umfasst sämtliche Maler-, 

Tapezier- und Verputzarbeiten, Risssanierung, 

Fassadenrenovationen, verschiedene Lasur-

techniken, Vergolderarbeiten und Farbberatung. 

Ausserdem sind wir auch für öffentliche Bauherren 

tätig, arbeiten mit der kantonalen Denkmalpflege 

zusammen und bilden in unserem Betrieb Lehrlinge 

aus. 

Sind Sie interessiert, dann schauen Sie doch auf 

unserer Homepage vorbei oder kontaktieren Sie uns 

persönlich.

Sind Sie interessiert, dann informieren Sie sich 

doch auf unserer Website, oder kontaktieren Sie 

uns telefonisch oder kommen persönlich vorbei. 

www.malerschoop.ch

Maler Schoop GmbH

Buchackernstrasse 1

8581 Schocherswil

071 411 76 74 / 079 433 99 94

Duschen und heizen Sie schon 

mit Solarpower?
Die Firma Zürcher Aquatech AG in Sommeri ist 

die Adresse für Sanitär, Solar und Spenglerei. Das 

Familienunternehmen wurde im Jahr 1933 gegründet 

und wird heute in der dritten Generation durch Roland 

und Eveline Zürcher geführt. Raphael Ammann als 

Chefmonteur und Joschija Gruss im 2. Lehrjahr 

runden das kleine Team ab. Das Unternehmen 

darf auf eine grosse Stammkundschaft im Bereich 

Sanitär- und Spenglerarbeiten zählen. Dank unserer 

langjährigen Erfahrung im Rohrleitungsbau sind wir 

in vier Gemeinden für die Wasserversorgung unter-

wegs. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 

an unsere Kunden.

SanitärinstallateurIn und SpenglerIn: Berufe 

mit Zukunft

Wo sind die Jugendlichen, die sich für einen Beruf 

entscheiden, der sehr abwechslungsreich, krea-

tiv und gute Aufstiegsmöglichkeiten bietet? Auch 

unsere Branche kämpft mit Nachwuchsproblemen. 

Obwohl an den Schulen viel unternommen wird, 

um geeignete Jugendliche an handwerkliche 

Berufe heranzuführen, entscheiden sich viele für 

den Ausbildungsweg über eine Fachmittelschule 

oder das Gymnasium. Schade, zeigen doch etliche 

Statistiken, dass der duale Bildungsweg als Stärke 

der Schweizer Wirtschaft bezeichnet werden kann.

  

Gerne geben wir unser Wissen an Jugendliche weiter 

und freuen uns, wenn sich Schülerinnen und Schüler 

für eine Schnupperlehre als SanitärinstallateurIn oder 

SpenglerIn entscheiden. 

Weitere Informationen erhalten Interessierte auf 

unserer Homepage www.zuercher-aquatech.ch

GEWERBEVEREINAMRISWIL

Sommeristrasse 28 • CH-8580 Amriswil TG
T 071 414 01 51• F 071 414 01 55
info@krattigerholzbau.ch • www.krattigerholzbau.ch

Helvetia Versicherungen

Hauptagentur Amriswil 

Kirchstrasse 1, 8580 Amriswil 

T 058 280 39 55

Elektro Arber AG

Tel. 071 411 72 72

www.arber.ch

IHR ELEKTRO-PARTNER IN 

AMRISWIL UND ROMANSHORN

www.tkb.ch

MEHR  

LEICHTIGKEIT

IM NEUEN BAD TAUCHEN 

SIE RELAXT AUF.

ı Mit uns reisst Ihre 
 Energie nicht ab ı

Telefon 071 474 74 74   www.elektroetter.ch

Tel. 071 414 04 04

www.promega.ch

Bei uns ist Ihre Liegenschaft

in den besten Händen !

INSERATE AUS DER REGION
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Zumba Gold in Amriswil 

Zumba Gold eignet sich speziell für Senioren, da 

die Tanzbewegungen langsam aufgebaut werden. 

Getanzt wird ohne Partner in loser Aufstellung. 

Zumba Gold ist ein attraktives Beweglichkeits-, 

Koordinations- und Konditionstraining, auch bei 

körperlichen Einschränkungen wie Hüft-, Schulter- 

oder Knieproblemen. Die Teilnehmenden lassen 

sich von Rumba, Salsa und Merengue mitreissen, 

und verbringen fröhliche Stunden mit einfachen 

Bewegungsabläufen. 

Die Lektionen beginnen ab Donnerstag, 14. Ja-

nuar bis 24. März von 14 bis 15 Uhr und werden 

im Xtra Fitness AG, Weinfelderstrasse 94b in Am-

riswil, durchgeführt. Weitere Auskunft erteilt Clau-

dia Höhener, 071 440 17 61. Anmeldung bei Pro 

Senectute Thurgau 071 626 10 83.

Chinderchile-Feier im Advent 

Die Oekumenische Chinderchile lädt Vorschulkin-

der mit ihren Familien zu einem adventlichen Got-

tesdienst ein. 

Dieser f indet am Samstag, 12. Dezember, um 

9.30 Uhr in der katholischen Kirche Amriswil statt. 

Im Mittelpunkt steht eine Geschichte, die zeigt, 

was Licht für die grossen und kleinen Menschen 

bedeutet. Es wird gesungen, getanzt und gebetet. 

Wie immer in der Chinderchile gibt es für die Kin-

der ein Bhaltis zum Thema der Feier.

«Stresswoche» für Volley Amriswil

Volley Amriswil zeigte sich von der Niederlage ge-

gen Lugano erholt und bezwang Jona am vergan-

genen Wochenende vor 430 Zuschauern im Tellen-

feld ohne Probleme 3:0 (25:15, 25:19, 25:21). Die 

Unterschiede zwischen den beiden Teams zeigten 

sich schon statistisch: Während die Durchschnitts-

grösse von Jona 193 cm betrug, waren die Amris-

wiler im Schnitt 200 cm gross. Dass dies entschei-

dend war, macht die Blockstatistik von 17:3 

zugunsten Amriswils deutlich. Im Angrif f war Am-

riswil in 62 Prozent aller Fälle er folgreich, der Geg-

ner nur in 43 Prozent aller Angrif fe.

Die erste Mannschaft hat in den nächsten Tagen 

ein sehr dichtes Programm vor sich und ist gefor-

dert wie selten zuvor. Morgen Samstag steigt in 

Näfels das Verfolgerduell zwischen dem momen-

tanen dritten Näfels und dem viertklassierten Am-

riswil. Die Thurgauer stehen verlustpunktmässig 

allerdings besser da als die Glarner, da sie eine 

Partie weniger ausgetragen haben. 

Zu einem weiteren Auswärtsspiel kommt es tags 

darauf im Cup gegen Züri Unterland. Weitere zwei 

Tage später empfängt Amriswil die Ostukrainer aus 

Kharkiv zum «Auswärtsspiel» und den gleichen 

Gegner am Mittwoch zum Heimspiel. Beide Euro-

pacup-Partien finden im Amriswiler Tellenfeld 

statt, da die Lage in der Region Kharkiv nach wie 

vor unsicher ist. Die «Stresswoche» beschliessen 

die ersten beiden Spiele in der Rückrunde der 

Meisterschaft gegen Lugano (Samstag, 19. De-

zember, 17 Uhr, Tellenfeld) und am darauffolgen-

den Sonntag in Genf gegen Chênois. Sechs Spie-

le in neun Tagen. Bleibt zu hoffen, dass die Spieler 

verletzungsfrei durch diese Zeit kommen. In die-

ser Phase braucht die Mannschaft die Unterstüt-

zung der besten Fans im Schweizer Volleyball, die 

Fans von Volley Amriswil.

Das heisst, ab in die Tellenfeldhalle und lautstark 

das Team unterstützen an den Heimspielen.

Kunst-Schnäppchen-Tage 

Zu Weihnachten Kunst schenken? Vielleicht f inden 

Interessierte das Richtige in der Galerie Arte Nuo-

va an der Weidwiesenstrasse 2 in Amriswil. Nur 

300 Meter vom Bahnhof entfernt gibt es ein Kunst-

Lagerverkauf und eine Galerie mit Werken von Al-

fred Broger, Brigitta Fust, Hans Krüsi und vielen 

mehr. 

Jeweils samstags von 10 bis 16 Uhr oder nach 

telefonischer Vereinbarung (071 393 55 45) sind 

die Weihnachts-Kunst-Schnäppchen-Tage. Die In-

haber der Galerie lösen bedeutende Sammlungen 

auf.

Vorverkauf Schlossfestspiele 2016

Am Freitag, 4. Dezember, startete der Vorverkauf 

für die Schlossfestspiele Hagenwil. 

Die Aufregung wird gross sein, wenn im nächs-

ten Sommer die Schlossfestspiele Hagenwil Pre-

miere feiern. Auf der Bühne im Schlosshof sorgt 

russisches Temperament für allerlei Turbulenzen. 

Mit dem Theaterstück «Der Revisor» nach Nikolai 

Gogol sind heitere Sommerabende in Hagenwil ga-

rantiert. Premiere ist am 4. August 2016. Am bes-

ten jetzt schon Tickets unter den Christbaum le-

gen.

Spieglein, Spieglein an der Wand, die Schönste 

kommt ins Thurgauer Land: Mit «Schneewittchen» 

können die kleinen und grossen Besucher 2016 

den Star aus einem der weltweit berühmtesten 

Märchen hautnah erleben. Bei dem wie immer spe-

ziell für die Schlossfestspiele neu inszenierten Kin-

derstück wird Schneewittchen natürlich auch ihre 

sieben Zwerge wieder tref fen.

Die Geschichte nach den Gebrüder Grimm hat 

am 10. August 2016 Premiere und ist für Theater-

fans ab dem Kindergarten. Nicht vergessen, auf 

den Wunschzettel zu notieren.

Alle Infos zu den Vorstellungen sowie die Mög-

lichkeit Tickets online zu bestellen unter: www.

schlossfestspiele-hagenwil.ch.

Neues Leiterteam für Mädchenriege gesucht

In der Mädchenriege Amriswil wird per Februar 

2016 eine Verstärkung im Leiterteam gesucht. Es 

wird jemand gesucht, welcher Lust hat oder je-

manden im Bekanntenkreis kennt, der sportlich in-

teressiert ist und dies auch Kindern weiter geben 

möchte. 

Die Turnstunden finden jeden Donnerstag (au-

sser in den Schulferien) in der Sporthalle Tellen-

feld von 17 bis 18.30 Uhr statt. Die Leiterinnenar-

beit wird entschädigt. Weitere Infos: 

Mädchenriegen-Coach Tamara Würms, Tel. 078 

680 03 98 oder tamara_wuerms@bluewin.ch. 

STADT UND LAND

Viele Mütter und Väter, Gotti und Göttis sowie Grossel-

tern sind zur Zeit auf der Suche nach einem sinnvollen 

Weihnachtsgeschenk für ihre Lieben. Mit einem Ticket 

für eine Veranstaltung im Kulturforum Amriswil schenkt 

man mehr als nur eine Vorführung eines Theater-, Co-

medy- oder Musikanlasses. Wer zwei Eintrittskarten 

kauft – eine zum verschenken und eine für sich selbst – 

schenkt auch Zeit! Eine oder zwei Stunden zusammen 

geniessen und sich unterhalten lassen. 

Geschenk-Tipp für Erwachsene und ältere Kinder

Der deutsche Zauberkünstler Wolfram von Bode-

cker und der in Paris geborene Alexander Neander 

bewegen sich zwischen Mimenspiel und Körperbe-

wegung, Clownerie, Slapstick und Tanz. Ihr Bildthe-

ater ist voll Magie, feinstem Humor und optischer 

Illusionen. Die Geschichten, die sie erzählen, sind 

heiter, besinnlich und teilweise auch tragisch. Ein 

Ticket für Bodecker & Neander kostet 35 Franken. 

Mit dem Kulturabo 25 Franken. Für Jugendliche bis 

18 Jahre 15 Franken. Die Pantomimen treten am Frei-

tag, 8. Januar 2016, um 20.15 Uhr im Kulturforum 

Amriswil auf. 

Geschenk-Tipp für Menschen ab 5 Jahren 

«Roooooaaar! Gut gebrüllt Löwe» ist eine Hommage 

an die Welt des Theaters, die Lust machen soll, es 

gleich einmal selber zu probieren. Das Kinderstück 

wurde für die ganze Familie bearbeitet und thema-

tisiert auf humorvolle Weise die Freude am Theater-

spielen, am Ausprobieren, am Rollenspiel – und an 

der wunderbaren Gratwanderung zwischen totalem 

Fiasko und grossem Triumph. Wie herrlich das sein 

kann, zeigen der im Oberthurgau aufgewachsene 

Schauspieler Simon Engeli und seine Frau, die Pup-

penspielerin Rahel Wolgensinger. Ein Ticket kostet 

für alle 15 Franken. Gebrüllt wird am Samstag,  

9. Januar 2016, ab 16.30 Uhr. 

Geschenk-Tipp für interessierte Musikliebhaber

Blizz Rhythmia sind die drei Gründungsmitglieder 

Massimo Buonanno, Urs Streckeisen und Nicolas 

Zellweger, sowie Stefan Widmer und Marcel Waldbur-

ger. Ihre Instrumentalmusik besticht durch eine  

grosse Experimentier- und Spielfreude, sowie solis-

tische Einlagen. Sie trägt aber auch das Feuer von 

Funk- und Latingrooves oder die Wärme des Soul in 

sich. Die Bandmitglieder setzen sich keine stilisti-

schen Grenzen und so haben auch Kompositionen 

mit ungeraden Metren Einzug in das Repertoire ge-

funden. Überraschende Musik gibt es im Kulturfo-

rum Amriswil am 19. Februar 2016, um 20.15 Uhr, 

für 35 Franken. Mit dem Kulturabo für 25 Franken 

und für Jugendliche bis 18 Jahre für 15 Franken. 

Tickets können im Vorverkauf bei der Thurgauer 

Kantonalbank Amriswil, im Bistro Cartonage oder 

via Mail auf tickets@kulturforum-amriswil.ch be-

stellt werden. 

KULTURFORUM AMRISWIL

Kultur schenken

Bodecker & Neander Blizz Rhythmia «Roooooaaar! Gut gebrüllt Löwe»
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Filmprogramm 

Heimatland – ein gewaltiger Sturm braut sich 

über der Schweiz zusammen

Freitag, 11. Dezember, und Samstag, 19. Dezember, 

jeweils um 20.15 Uhr; von Michael Krummenacher, 

Jan Gassmann, Lisa Blatter, Gregor Frei, Benny Jaberg, 

Carmen Jaquier, Jonas Meier, Tobias Nölle, Lionel Rupp, 

Mike Scheiwiller

Schweiz 2015 | Dialekt/Französisch mit d/f-Untertiteln | 

ab 14 Jahren | 99 Min.

Truman – zwei beste Freunde aus 

Kindheitstagen treffen sich wieder

Samstag, 12. Dezember, um 20.15 Uhr; von Cesc Gay, 

mit Ricardo Darín, Javier Cámara, Dolores Fonzi

Frankreich 2015 | Originalversion, d-Untertitel | ab 12 

Jahren | 109 Min.

Alles steht Kopf – Wut, Angst, Freude, Ekel, 

Kummer (Inside out) 

Sonntag, 13. Dezember, und Dienstag, 29. Dezem-

ber; jeweils um 17.30 Uhr; von Pete Docter, mit den 

Stimmen von Bill Hader, Amy Pohler und Mindy Kalling 

USA 2014 | Deutsch | ab 6 (10) Jahren | 102 Min.

La Passion d’Augustine – sie geht ihren Weg 

und wächst über sich hinaus

Dienstag, 15. Dezember, und Mittwoch, 23. Dezem-

ber, jeweils um 20.15 Uhr; von Léa Pool, mit Céline 

Bonnier 

Kanada 2015 | Originalversion, mit d-Untertitel | ab 10 

(12) Jahren | 103 Min.

Imagine waking up tomorrow and all music has 

disappeared – was bleibt uns?

Mittwoch, 16. Dezember, um 20.15 Uhr; von Stefan 

Schwietert, mit Bill Drummond

Schweiz/Deutschland 2015 | Originalversion, mit d/f-Un-

tertitel | ab 10 (12) Jahren | 90 Min.

Hallå Hallå – ein Ort der Liebe

Donnerstag, 17. Dezember, und Dienstag, 22. De-

zember, jeweils um 20.15 Uhr; von Maria Blom, mit 

Maria Sid, Johan Momeberg und Tina Raborg

Schweden 2014 | Originalversion, mit d/f-Untertitel | ab 

10 (12) Jahren | 97 Min.

Dienstag, 15. Dezember 2015

Mittwoch, 16. Dezember 2015

jeweils 19 Uhr, Amriswil 

Sporthalle Tellenfeld

EUROPACUP

Volley Amriswil SUI–

Lokomotiv Kharkiv UKR

(Hin- und Rückspiel finden  

beide in Amriswil statt)

Festwirtschaft 
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•  12 Standorte in der Ostschweiz

• Nachhilfe

• Prüfungsvorbereitung

• alle Fächer und alle Stufen

• Einstieg jederzeit

Sofort-Beratung: 071 364 22 22
www.nachhilfezentrum.ch

G OLDINGER 
Immobilien Treuhand AG 

MALERINNEN AUS LEIDENSCHAFT!

Malerarbeiten

Renovationen

Tapezieren

Farbberatung 

Inneneinrichtung 

Heimstrasse 7 l 8580 Amriswil I 071 220 99 94 I mail@ihre-malerin.ch l www.ihre-malerin.ch
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Entdecken Sie unser vielfältiges Geschenkangebot u.a. Yankee-Duftkerzen

Kerzenduft in festlicher Stimmung in Egnach 
Romanshornerstrasse 130, Telefon 071 411 07 86

Wir beschenken Sie mit 20% Spezialrabatt auf unserem Yankee-Candle-Sortiment. Zudem führen wir 

wunderschöne Geschenkartikel in Handarbeit wie Wellnesskörbe, Schwemmholzvasen und Accessoires. 
Besuchen Sie uns mit Ihrer Familie, Ihren Freunden und Bekannten. Jeder Kunde erhält eine kleine 
Überraschung. Geöffnet Mittwoch bis Freitag, 13.30 bis 18.00 Uhr, und Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr.  
Es gibt Glühwein und Punsch für Sie. 
Das Kerzenduft-Team freut sich auf Ihren Besuch.

 

Fortschritt spüren.
Der neue Audi A4 Avant.

Vorsprung in Design und Technologie. Sportlich und weg weisend. Komfortable Fahr eigen schaften, faszinierende Dynamik und 

vorbildliche Effizienz. Dazu ein gross zügiges Raum angebot für alle Mit fahrenden und ein eindrucks volles Kofferraum volumen. 

Der Audi A4 Avant. Konzipiert und gebaut für höchste Ansprüche: Ihre.

Ihr Profit: 10 Jahre kostenloser Service.*

* Audi Swiss Service Package+: Service 10 Jahre oder 100 000 km. Es gilt jeweils das zuerst Erreichte.

Jetzt Probe fahren

Elite Garage Arbon AG

Romanshornerstrasse 58, 9320 Arbon

Tel. 071 446 46 10, www.elite-garage.ch

 

SPRACHKURSE 

AB JANUAR 2016 

 

 

www.sundh.ch 

Grat
is

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5



Freitag, 11. Dezember 2015  |  4

Zivilstandsnachrichten

Todesfälle:

5. Oktober: Brenner geb. Labhart, Gertrud 

Frieda, von Weinfelden, geb. 1919, gestor-

ben in Amriswil

21. Oktober: Bolliger, Hans, von Uerkheim 

AG, geb. 1918, gestorben in Egnach

26. Oktober: Althaus, Judith Hedy Hanna, von 

Langnau im Emmental BE, geb. 1923, gestor-

ben in St. Gallen

28. Oktober: Dietziker geb. Bär, Anna Else, 

von Eschenbach SG, geb. 1917, gestorben 

in Amriswil

2. November: Grob, Bertha, von Zell ZH, geb. 

1923, gestorben in Amriswil

4. November: Weber, Georg, von Niederösch 

BE, geb. 1970, gestorben in Amriswil

8. November: Ammann geb. Spiess, Maria 

Berta, von Urnäsch AR, geb. 1929, gestor-

ben in Amriswil

9. November: Zekjiri, Nimet, mazedonischer 

Staatsangehöriger, geb. 1951, gestorben in 

Münsterlingen

11. November: Haldimann, Oskar Alexander, 

von Bowil BE, geb. 1942, gestorben in Müns-

terlingen

12. November: Straub, Ernst, von Amriswil, 

geb. 1925, gestorben in Münsterlingen

17. November: Kunz, Georg, von Trub BE, 

geb. 1937, gestorben in Münsterlingen

18. November: Zweifel geb. Fey, Martha, von 

Glarus Süd GL, geb. 1924, gestorben in Bi-

schofszell

24. November: Brühwiler geb. Frésey, My-

riam Josée Benita, von Gossau SG, Villar-

sel-sur-Marly FR, geb. 1955, gestorben in 

Zürich

26. November: Riedener, Walter Karl, von Un-

tereggen SG, geb. 1940, gestorben in Müns-

terlingen

26. November: Knecht, Walter, von Muolen, 

geb. 1942, gestorben in Münsterlingen

28. November: Poltera, Robert, von Tinizong-

Rona GR, geb. 1917, gestorben in Amriswil

28. November: Senn, Robertina Theresia, von 

Wil, geb. 1932, gestorben in Amriswil

Geburten:

10. Oktober: Softic, Shayan, Sohn des Sof-

tic, Dino und der Softic, Nidala, deutscher 

Staatsangehöriger, geb. in Münsterlingen

13. Oktober: Idrizi, Ardian, Sohn des Idrizi, 

Isen und der Idrizi, Arjeta, mazedonischer 

Staatsangehöriger, geb. in St. Gallen

15. Oktober: Fedele, Francesco Giovanni, 

Sohn des Fedele, Vincenzo und der Fedele, 

Sandra, italienischer Staatsangehöriger, geb. 

in Münsterlingen

23. Oktober: Reschat, Jonathan, Sohn des 

Reschat, Sven und der Reschat, Nadja, von 

Muttenz BL und Dörflingen SH, geb. in Müns-

terlingen

28. Oktober: Mehmeti, Aleyna, Tochter des 

Mehmeti, Premtim und der Mehmeti, Gzime, 

serbische Staatsangehörige, geb. in St. Gallen

1. November: Mayer, Silas, Sohn des Mayer, 

Daniel und der Mayer, Fabienne, von Gossau, 

geb. in Münsterlingen

3. November: Shabani, Alina, Tochter des 

Shabani, Elmir und der Shabani, Fljorina, von 

Amriswil, geb. in Münsterlingen

6. November: Lüthi, Boas, Sohn des Lüthi, 

Reto und der Lüthi, Judith Lea, von Rüders-

wil BE, geb. in Münsterlingen

12. November: Elmazi, Sumeja, Tochter des 

Elmazi, Besir und der Elmazi, Eljmedine, ma-

zedonische Staatsangehörige, geb. in St. 

Gallen

19. November: Schneggenburger, Lian, Sohn 

des Schneggenburger, Christof und der Hirt, 

Simone, von Lütisburg SG, geb. in Bäretswil 
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AUS DEM STADTHAUS

FREITAG, 11. DEZEMBER

Kindercoiffeur im EKidZ, 8.15 bis 11 Uhr, 

Eltern-Kind-Zentrum

Festkonzert Stadtharmonie, 20 Uhr, 

evangelische Kirche

SAMSTAG, 12. DEZEMBER

Chnöpflitreff für Vater und Kind, 9 bis 11 

Uhr, Eltern-Kind-Zentrum

Delegiertenversammlung, Reitverein 

Amriswil, 13.30 bis 17 Uhr, Pentorama

Waldweihnacht, 17.30 Uhr, Heilsarmee

Amriswil on Ice: Mobiliar-Oldie Abend, 

mit DJ Jörg Buri, 18 bis 22 Uhr, Marktplatz

SONNTAG, 13. DEZEMBER

Meditieren und begegnen, 9 bis 11 Uhr, 

Yoga & Ayurveda Center, Poststrasse 5

Delegiertenversammlung, Reitverein 

Amriswil, 9 bis 12 Uhr, Pentorama

Festkonzert Stadtharmonie, 17 Uhr, 

evangelische Kirche

Amriswil on Ice: Spektakuläre Feuer-

show und gratis Eislaufen, Muldenzent-

rale OTG AG, 18 Uhr, Marktplatz

MONTAG, 14. DEZEMBER

Turnen für Jedermann, 18.30 bis 19.30 

Uhr, Turnhalle Freiestrasse

DIENSTAG, 15. DEZEMBER

Fröhliches Singen im Seniorenchor, 14 

bis 15.30 Uhr, Saal APZ

Lokomotiv Kharkiv – Volley Amriswil, 

Volleyball-Europacup, Hinspiel, 19 Uhr, 

Sporthalle Tellenfeld

MITTWOCH, 16. DEZEMBER

BabySong, 9.30 Uhr, Heilsarmee

Amriswil on Ice: JUKO-Nachmittag, Gra-

tiseintritt für Jugendliche, 13.30 bis 17.30 

Uhr, Marktplatz

Volley Amriswil – Lokomotiv Kharkiv, 

Volleyball-Europacup, Rückspiel, 19 Uhr, 

Sporthalle Tellenfeld

DONNERSTAG, 17. DEZEMBER

Wochenmarkt, 8 bis 11 Uhr, Marktplatz 

(reduziert)

BabySong, 9 Uhr / 10.30 Uhr, Heilsar-

mee

Singen und Musizieren im Advent,  

20 Uhr, evangelische Kirche

AUSGEHEN UND MITMACHEN
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PENTORAMA

Die Amigos kommen wieder ins Pentorama! Amriswil ist 

die erste Station ihrer Schweizer «Sommerträume»-

Tournee 2016. Am Donnerstag, 10. März, wenn sich die 

Menschen nach einem langen 

Winter nach Sonne und Wärme 

sehnen, wird das sympathische 

Schlager-Duo gemeinsam mit 

seinem Publikum diese «Som-

merträume» wahr werden las-

sen.

Die Song-Ideen für das neue, 

gleichnamige Album entstanden 

sowohl an den seltenen freien 

Tagen, die Bernd und Karl-Heinz 

daheim in Mittelhessen ver-

brachten, als auch auf Urlaubs-

reisen nach Österreich und Te-

neriffa. Oasen der Ruhe und 

Kreativität für die Amigos (und ihre Ehefrauen), die seit 

acht Jahren über 150 Auftritte pro Jahr spielen und Hun-

derttausende Kilometer zurückgelegt haben, um ihre 

Fans von Norddeutschland bis 

ins ferne Kroatien zu besuchen. 

«So weit kann Liebe gehen» be-

kommt da eine ganz neue Bedeu-

tung.

Zu Weihnachten verschenkt 

«amriswil aktuell» 3x2 Tickets für 

die Show im Pentorama. Diese 

werden unter allen verlost, die bis 

15. Dezember ein E-Mail mit vol-

lem Namen und Adresse an re-

daktion@amriswil.ch schicken. 

Die Gewinner werden im An-

schluss informiert. Der Vorver-

kauf läuft via Ticketcorner.B
il
d

: 
p

d

GASVERSORGUNG IM OBERTHURGAU

Die Gasversorgung Oberthurgau-See hat eine neu gebau-

te Hochdruck-Gasleitung zwischen Bischofszell und He-

fenhofen erfolgreich in Betrieb genommen. Die neue Lei-

tung optimiert nicht nur die Gasversorgung im 

Oberthurgau; im Hinblick auf die zunehmende Bedeutung 

erneuerbarer Gase ist sie auch eine wichtige Investition 

in die Energieversorgung der Zukunft. 

Mit der neuen, rund zehn Kilometer langen Hoch-

druck-Gasleitung ergänzt und verbessert das Versor-

gungsunternehmen die bestehende Infrastruktur, die 

sich im Besitz verschiedener Gemeinden im Oberthur-

gau befindet. In einer Bauzeit von nur einem Jahr 

konnte das Mammutprojekt - auch Dank der Koopera-

tion der zahlreichen betroffenen Grundbesitzer - um-

gesetzt werden. Bemerkenswert war auch die Zusam-

menarbeit mit mehreren Dutzend KMUs, die am Bau 

beteiligt waren. Insbesondere dem Ingenieurbüro nrp 

sowie der Gasversorgung Romanshorn AG, welche für 

den Leitungsbau verantwortlich war, gebührt hier An-

erkennung.

Nach technischer Fertigstellung und Abschluss aller 

Sicherheitsüberprüfungen konnte die Leitung erfolg-

reich in Betrieb genommen werden. Insgesamt inves-

tierte die Gasversorgung Oberthurgau-See rund 3,8 

Millionen Franken in die neue Transportleitung. 

«Dank der neuen Leitung ist die Gasversorgung im 

Oberthurgau für die nächsten Jahre gesichert.», sagt 

Patrik Fink, Zweckverbandspräsident der Gasversor-

gung Oberthurgau-See. Der Neubau sei eine wichtige 

Investition für die verbesserte Anbindung an die Ost-

schweizer Gasnetze. «Das Netz wird gestärkt und die 

Versorgungsqualität für unsere Gemeinden und Kun-

den erhöht», so Fink. «Auch die Speicherung von er-

neuerbaren Gasen wird in Zukunft eine zentrale Rolle 

für die Gasversorgung einnehmen.»

GOS baut Gasinfrastruktur aus

Sommer, Sonne, Meer – zu Weihnachten

AUS DEM STADTHAUS

Gratulation

In diesen Tagen dürfen Geburtstag  

feiern:

11. Dezember: Wilhelmina Müller, 91 Jahre, Post-

strasse 43, 8580 Amriswil

12. Dezember: Arthur Graf-Jetzer, 93 Jahre, Win-

kelriedstrasse 1b, 8580 Amriswil

13. Dezember: Johann Hollenstein-Ruf, 85 Jahre, 

Rütistrasse 1, 8580 Amriswil

14. Dezember: Kurt Iseli-Ultee, 90 Jahre, Weinfel-

derstrasse 3, 8580 Amriswil

Der Jubilarin und den Jubilaren herzliche Gratulati-

on und alles Gute!



amriswil aktuell
INSERATE AUS DER REGION

 ÖFFENTLICHE SAMMELSTELLE

Über 20 Materialien 
können gratis  
abgegeben werden.

Mehr Infos unter: 
www.muldenzentrale-otg.ch

Öffnungszeiten
Mo – Sa: 07.00 – 22.00 Uhr

So: geschlossen

Muldenzentrale OTG AG

Mehr Bus
im Oberthurgau ab Fahrplanwechsel 13. Dezember 2015

Linie 80.940 Amriswil – Romanshorn – Arbon

Halbstundentakt, neun zusätzliche Kurspaare in den Haupt-

verkehrszeiten morgens und abends von Montag bis Freitag

Stundentakt am Samstag 

Verdichtung zum Stundentakt am Sonntag

Linie 80.941 Amriswil – Arbon

Integraler, durchgehender Halbstundentakt von 

Montag bis Freitag (sieben zusätzliche Kurspaare)

Stundentakt am Samstag

Verdichtung zum Stundentakt am Sonntag

Autokurse Oberthurgau AG
Kreuzlingerstrasse 36 a, 8580 Amriswil

Tel. 071 414 25 00, info@autokurse-oberthurgau.ch

 

 

 

«Vor dem Einwurf von Glas�aschen 

und Konservengläsern bitte die Ver-

schlüsse (Deckel) entfernen!»

 

Die nächste Ausgabe von 

amriswil aktuell
erscheint am kommenden Freitag, 18. Dezember 2015.

Für nur 290 Franken erreichen Sie hier  

6‘250 Amriswiler Haushalte.

Mehr Infos unter: www.stroebele.ch/amriswilaktuell

Erreichen Sie mehr !


